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Zitat von Loro9X

Was die Vorbereitung von Lektüren betrifft: stimmt, das wäre auch noch etwas
zeitaufwendiges, was mir aber bestimmt mehr Spaß machen würde als Grammatik
vorzubereiten.

Das hat alles nichts zu sagen. Am Ende ist Unterricht nur Unterricht. Ob ich nun einen LK in der
Sek II unterrichte oder eine 5. Klasse - trivialer Einstieg ist beides; auch mit vergleichbarer
Vorbereitungszeit für mich selbst.

Wenn du dich mit dem Unterrichten an der Schule beschäftigst, hast du eben die übliche Arbeit
an der Schule. Und die ist mehr oder weniger überall das gleiche, was Pädagogik und Didaktik
angeht, nur mit verschobenen Schwerpunkten.
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